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E ürfte auch ſonſt manch anderes Menſchenkin aus dieſer Lektüre ähnlichenUtzen gezogen N und ND immer zie en
Man ſpricht Iun unſeren Tagen ⁰ von Reform Nun ja! Denifle,der gewiegte Kenner des Mittelalters und der Neuzeit neint im Vorworte zurerſten Auflage „Innere Sammlung und Entſagung In die zwei Hauptmitte

3u einer Reform Unſeres Jahrhunderts un ihnen egegnen wir beinahe aufjeder Seite der eutſchen Myſtiker des Jahrhunderts und darum ind ſie,le, ſo mnm unſerem Jahrhundert zeitgemäß.“
autern V Höller 88

6) Das en Aria, der jungfräulichen tutter Gottes. Von
Silbert Dritte Auflage mit einem Stahlſtiche uind einer

Beigabe: Tagzeiten von der unbefleckten Empfängnis. Regensburg. Verlagsanſta anz IV 316 S Früher M‚ 5.40 6.48, jetzt 1.80
2.16

Dieſe Zeilen ollen dazu dienen, genanntes erk der Vergeſſenheit 3uentreißen. In klarer, einfacher Weiſe wird das Leben der jungfräulichen Mutter
Gottes geſchildert.

Im erſten U wird Maria vor ugen geführ n der ewigen deeGottes . da eih mi der Sonne bekleidet Weisſagungen. Die Empfängnis18  Marier  2 ih Gehurt un erung mM empe.uch Maria um Tempel; ihr inneres Leben; elu der Jung  —fräulichkeit Tod ihrer Eltern; Vermählung nit Joſef
U on der Verkündigung bis zur Reiſe nach Bethlehem.uch Geburt Uun. Darſtellung Je

ſu Im Tem el

Bu Flucht nach Aegypten. Rückkehr. Stillehen 3u azare Tod
en oſefdes 27 7 uch Maria während de öffentlichen Lebens Jeſu bis 3u Beginndensſeines Lei Bu Maria während des Leidens und der Verherrlichung ihresohnes; ihr glorreicher Tod un ihre Ufnahme mnm den Himmeldortlichen O Darſtellung der Marienverehrung. Tagzeiten vonder unbefleckten Em

Jungfrau. 299—3
pfängnis. 273—296 Gedächtnis der der ſeligſten

anche Partien ind etwas kurz und trocken ausgefallen. Joſef hat ſeineBraut bis Jeruſalem begleitet und iſt dann zurückgekehrt 105 Dieſer Anſichtſtimmen wir nicht bei Wir in vielmehr der Ueberzeugung, daß oſef ſeinejungfräuliche Braut bis 3u Eliſabeth begleitete. Hier iſt jedo nicht derPlatz, dies weiter auszuführen.
Im übrigen iſt das genannte Werk ehr 3u empfehlen Der Lei iſtſehr gering
Neumarkt, Südtirol Camill YVo Cap

für den Unterricht uvn der Liturgik oder
Darſtellung des katholiſchen Kirchenjahres In ſeinen eiligen Zeiten und
Feſten, Gebräuchen und Zeremonien, Erklärung ſämtlicher Evangelienund ausführlicher Unterricht üher die eiligen Handlungen, insbeſonderedie heilige Meſſe und die heiligen rte

Zum Gebrauche für Volksſchulen und Lehrerbildungsanſtaltenbearbeitet von Joſ. Rektor. Dritte, vielfach verbeſſerteAuflage. Mit tu den 2.6  ext gedruckten Figuren. Paderborn 1908 FerdSchöningh. Ge 80⁰ und 469 5.60 6.72
Der erfaſer mag wohl ſelbſt das Irreführende und Ungenügende desObertitels gefů aben, da CTI enſelben durch den langen Untertitel ſo eit⸗läufig erklären u müſſen glaubte In der Tat ande es ſich nicht Aum etn
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Handbuch der iturgi im gewöhnlichen Sinne. Der meitaus größte Teil, bis
O, behandelt da Kirchenjahr; asſelbe ird aber nicht vom litur⸗

giſchen Standpunkte aus beſprochen; vielmehr iſt eln großer Teil der homiletiſchen
Erklärung den Perikopen gewidmet; auch die Lebensgeſchichten der Heiligen
vurden kurz ſkizziert Die Beziehungen, welche der Verfaſſer zwiſchen der kirch⸗
lichen Zeit und den jeweiligen Perikopen finden meint, in wohl öfters
ett hergeholt un ent prechen nicht mmer der Wirkli  El Trotz der 7  rwei  —
terung und Vertiefung des Werke  8 nach der iſſenſchaftlichen Seite hin“ Orr
— un einer eventuellen vierten Auflage gerade von ieſem Standpunkte aus
noch manches verb ſſern Ohne hier auf Einzelheiten einzugehen, ſoll Mur auf
eine grundlegende Forderung aufmerkſam gemacht werden, eren Erfüllung ſich
von ſe in allen Einzelheiten bemerkbar machen würde Soll nämlich das Buch
wWirkli den liturgiſchen Unt rrichtsſtoff mn ſeinem ganzen Umfange ieten,
daß der Lehrer nicht arauf angewieſen iſt, bei ſeiner räparation mehrere
1  ücher benutzen (Vorr.), ſoll 8 dabei ferner ein für die angehenden
Lehrer wiſſenſchaftlich wertvolle ilfsbuch ſein, müſſen die einzelnen
Behauptung und namentlich die hiſtoriſchen Notizen wenigſtens mit E
Quellenangaben belegt werden. Dann würde die Bemerkung 391 über
die liturgiſche Gewandung im Alten und Neuen Bund ſich von ſe als
altbar erweiſen. Auch einige Literaturangaben wären ſtrebſamen Lehrern ge  1*
ſehr wi  ommen

Die praktiſche Verwendbarkeit des Buches richtet ſich nach den Bedürf—
niſſen der verſchiedenen Srulen. Wo man in der vom Verfaſſer beſprochenen
Weiſe Perikopenſtunden halten hat, da iſt das Handbuch ganz Qn einnem
Platze Allgemeine eachtung verdient die emerkung 24, daß mit den chul⸗
ebeten regelmäßig, 1e nach den Wochen'iagen abgewechſelt werden ſoll
Au die 218 bringt täglich Wechſel In ihre offiziellen Gebete; wie ſoll denn
ein Schulkind ewig leichen Schulgebeten Freude haben?

unsbru tto Drinkwelder
Tugendſchule. Anleitung zur chriſtlichen Vollkommenheit. Drei

ände, dritte Auflage von ohanne Janſſen, Prieſter der

— 4 11.40.

Geſellſchaft des göttlichen Wortes. Steyl. Miſſionsdruckerei. Gbd M.9.50

Der Freund Krankenbette Ein Beiſpielbuch für kranke
und eldende Chriſten. Von einho Albers Zwei an Zweite
Auflage. ey Miſſionsdruckerei. 2.20 2.6

QAusländiſche teratur
er die franzöſfiſche Literatur tmm ahre 1908
SauvVE (Ch LVLe OChrétien intime. Les litanies

du SaEerE OCoeur de Jesus (Der innere Chriſt te Litaneien zum
heiligſten Herzen eſu Paris, Vie et Amat 8⁰ 406

CTLTL Sauvé hat vor längerer Zeit ein Werk, Le Culte du SacrE
Coeur, herausgegeben, das un religiöſen Kreiſen ehr eifällig aufgenommen
wurde Die jetzt erſchienene Schrift iſt eine Fortſetzung des erſten Werkes. Al.  S
Empfehluug des Werkes möge eS genügen, aus dem ſehr reichen Breve,
welches Pius QAm Mai 1908 den Verfaſſer richtete, folgende Worte
hier beizufügen: 77  1e eſer werden mit Freuden anerkennen, daß dieſer neue
Band eine ehrenvolle einnimmt in einer ethe von Werken, da ETL ſi
durch den Reichtum und die Gründlichkeit der Gedanten, durch eren Korrektheit,


